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Herren Kreisliga A Nordwest

SF Großerlach II : SG Weissach im Tal 
Samstag, 18.11.2023, 15:00 Uhr

Großer Jubel bei der SG Weissach im Tal – 9:4 
Auswärtserfolg

Große Begeisterung herrschte am Samstagnachmittag bei den Gästen von der SG Weissach im Tal,
als Bernd Artschwager sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber SF Großerlach
II sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Bechtle und Kemmler, die ihre
Spiele ausnahmlos siegreich gestalteten. In ihrem 7. Saisonspiel waren die Gastgeber von der SF
Großerlach II ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gäste
schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Keinen Zähler beisteuern konnten Scheider / Zendler im Spiel gegen
Bechtle / Artschwager, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Ohne
Satzgewinn für Dietrich / Dietrich verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Kemmler / Blank.
Gekämpft bis zum Schluss hatten daraufhin Kalmbach / Kübler in der Partie gegen Vogel / Kilian.
Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Nach den ersten Partien
gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
0:3 an den Tisch. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Karsten Scheider eine 1:3-
Niederlage gegen Tobias Bechtle kassierte. Mit 10:12, 7:11, 12:10, 5:11 verlor Julian Zendler seine
Partie gegen Peter Kemmler, in die Kemmler im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war.
Kurze Zeit später ging es beim Stand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat.
Die richtige Taktik hatte Rainer Dietrich dagegen beim 3:0-Sieg gegen Bernd Artschwager von
Beginn an. Keinen positiven Verlauf schien die auf dem Papier als recht ausgeglichen eingestufte
Begegnung für Tobias Kalmbach gegen Christian Blank nach Verlust der ersten beiden Sätze
zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Tobias Kalmbach
letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 2:5. Nicht einen Satzgewinn überließ Michael Kübler seinem Gegner Volker
Kilian beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft
bei. Das war ein souveräner Sieg. Die erfolgsbringende Taktik fehlte hingegen derweil Kevin Dietrich
bei seiner 0:3-Niederlage gegen Anton Vogel von Beginn an. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler der SF Großerlach II und der SG Weissach im Tal. Trotz 1:0 Satzführung verlor Karsten
Scheider sein Spiel gegen Peter Kemmler letztlich mit 11:6, 6:11, 4:11, 3:11. Mit diesem Sieg hat
Kemmler nun 10 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 2 Einzel verlor.
Zwei Sätze lang fand Julian Zendler gegen Tobias Bechtle das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent
sich umstellte und das Spiel doch noch mit 9:11, 9:11, 11:5, 11:8, 12:10 gewann. Beachtenswert war
das Ergebnis des fünften Satzes, den Bechtle mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich
zwei Punkten gewann. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Rainer Dietrich gegen Christian
Blank bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Rainer Dietrich zurück ins Spiel und
gewann es noch im Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Einen Erfolg verpasste im Anschluss Tobias Kalmbach dagegen beim
12:14, 11:6, 10:12, 8:11 gegen Bernd Artschwager. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche
Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.
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Nach dieser Niederlage der SF Großerlach II geht es nun im nächsten Spiel am 25.11.2023 gegen
den TSV Oberbrüden III, während die SG Weissach im Tal am 25.11.2023 gegen den TTV
Burgstetten II antritt.

 Statistik:
 SF Großerlach II

Doppel: Scheider / Zendler 0:1, Dietrich / Dietrich 0:1, Kalmbach / Kübler 0:1 
Einzel: K. Scheider 0:2, J. Zendler 0:2, R. Dietrich 2:0, T. Kalmbach 1:1, M. Kübler 1:0, K. Dietrich 0:
1 

 SG Weissach im Tal
Doppel: Kemmler / Blank 1:0, Bechtle / Artschwager 1:0, Vogel / Kilian 1:0 
Einzel: P. Kemmler 2:0, T. Bechtle 2:0, C. Blank 0:2, B. Artschwager 1:1, A. Vogel 1:0, V. Kilian 0:1


